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Notiz gab aus einem älteren, mir unzugänglichen Werke 
Giachi, Ricerche stor. di Volterra, 2a. ed. p. 258. S.-B. 
[Ausserdem hat das Museum eine gleichzeitige Copie des 
bisher nur aus Drucken bekannten DO. III. 54 für Parma 
erworben, Anzeiger 1895 S. 41. H. B.]

53. Von Altmanns und Bernheims Ausgewählten 
Urkunden zur deutschen Verfassungsgeschichte 
ist eine zweite, erheblich vermehrte und verbesserte Auf­
lage erschienen (Berlin, Heyfelder 1895), in welche auch 
ein Ineditum, das Judenprivileg K. Sigmunds von 1415 
Juni 6 (n. 79), auf genommen worden ist.

54. Mit Unterstützung des Gemeinderaths hat der 
Alterthumsverein zu Wien die Herausgabe von Quellen 
zur Geschichte der Stadt Wien unter Redaction von 
A. Mayer begonnen, deren erster schön ausgestatteter 
Band (Wien, Konegen 1895) Regesten aus in- und aus­
ländischen Archiven mit Ausschluss des einer eigenen Ab- 
theilung vorbehaltenen Wiener Stadtarchivs bringt. Es 
sind 1256 z. Th. recht ausführliche Regesten aus dem 
Reichsarchiv zu München, dem Archiv und der Bibliothek 
des Vaticans, dem Staatsarchiv zu Rom, den Stiftsarchiven 
Schotten in Wien, Heiligenkreuz, Zwettl, Lilienfeld und 
dem niederoesterreichischen Statthalterei-Archiv. Die Re­
gesten sind nach den einzelnen Archiven chronologisch 
geordnet, ein Verfahren, das freilich ein schnelleres Er­
scheinen des Werkes ermöglicht und sich dadurch recht­
fertigt, für die Benutzer aber doch manche Unbequemlich­
keit im Gefolge hat.

55. Die zweite Lieferung des ‘Oorkondenboek 
van Groningen en Drenthe’ (Groningen, Wolters 1895; 
vgl. N. A. XX, 678 n. 278) umfasst in 163 Nummern die 
Jahre 1288—1334. Wie der vorigen Lieferung zwei, so ist 
auch dieser eine recht gut ausgeführte Siegeltafel beigegeben.

56. Das dritte, jetzt abgeschlossene Heft des Ur­
kundenbuchs der Familie von Krosigk (herausgegeben 
von K. v. Krosigk. Halle, Schmidt 1885—1894) enthält 
zum grössten Theile eine Sammlung von Urkunden zur 
Geschichte des Bischofs Konrad von Halberstadt (1202— 
1208, gest. 1225). H. Bl.

57. Die Geschichte des Geschlechts von Köckritz, 
herausg. von D. von Köckritz (Breslau, Max 1895) ent­
hält einen Anhang von Urkunden seit 1209.


